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Der Marsch durch die Dobrudscha.
Der Russendurchmarschdurch die Dobrudscha ist von

der Entente so oft angedroht und angekündigt worden, daß
seine Verwirklichung jetzt nach dem Eintritt Rumäniens in
den Krieg keine Ueberraschungmehr bietet. Rach Meldungen
neutraler Blätter soll die bulgarische Festung Rustschnk das
Ziel starker russischer Heeresteile sein. Es sind vielleicht jene
angeblich 250000 Mann , die bereits Anfang Juni am linken
Pruthnfer , bei Reni, versammelt und durch 60 000 Serben
verstärkt worden sein sollen. Auch rumänischeTruppen aus
Silistria schließen sich, wie es heißt, deni russischen Vormarsch
an , so daß, wenn die Meldungen zutreffen, eine allerdings
sehr ansehnliche feindliche Hecresmacht im Anzuge ist. Man
braucht fein Stratege #u tfein, um den Kriegs plan dieses
Vorstoßes zu durchschauen. Es gilt , die 1913 geschaffene bul¬
garisch-rumänische Grenze im Süden der Dobrudschazu zer¬
brechen und dann auf Sofia oder auf Konstantinopel oder,
wenn man sich stark genug fühlt, auf beide Ziele loszurücken.
Da die bulgarische Heeresleitung weiß, daß hier, zwischen
Rustschnk und Warna , die schwächste Angriffsstelle liegt, hat
sie sicherlich alles getan, um der Natur durch künstliche Be¬
festigung zu Hilfe zu kommen. Ein Glück, daß im Bukarester
Protokoll von 1913 die Bahnlinie Rustschnk—Warna bul¬
garisch blieb und jetzt die Möglichkeit bietet, dem herant-
marschierendenFeinde einen Wall von Verteidigungsmitteln
cntgegenzuwerfen. Ob die Russen hier an der Dobrudscha?-
grenze auch aus türkische Truppen stoßen werden, ist noch un¬
bekannt. Die Promptheit der türkischen Kriegserklärung an
Rumänien spricht dafür , daß man gewillt ist, den Feind
nrcht südlich an der türkischen Grenze zu erwarten, sondern
ihm durch eine Offensiveentgegenzukommen. Bulgarien und
die Türkei werden also das Bild innigster Waffenbrüder¬
schaft bieten, das den Gegnern auch an anderen Fronten so
unangenehm aufsällt . Jedenfalls dürften sich an der Do-
brndschag.renze die nächsten und heftigsten Kämpfe der nach
Süden gerichteten rumänisch-russischen Front abspielen und
den Rumänen , die sich in Siebenbürgen große Erfolge er¬
hoffen, wird bald die Erkenntnis ausgehen, wie schwierig
und gefährlich dieser ihr Zweifrontenkrieg ist, zumal die
Bulgaren an ihrer Donaugrenze sicherlich nicht schlafen
werden. Die Donau ' zwischen Bulgarien und Rumänien ist
ein großer, tiefer und breiter Fluß (700—2200 Meter ) und
verhindert einen schnellen feindlichen Uebergang. Das bul
garische Donanufer ist meist hoch, dominierend, und stellen¬
weise sind ihm sumpfige Niederungen vorgelagert. Tort aber,
wo es für einen feindlichen Einfall von Norden günitig wäre,
gerade an diesen Stellen wird das gegenüberliegenderumä¬
nische Uftr von ausgedehnten Sümpfen begleitet, so daß an
dem ganzen rechten User Bulgariens eine Strecke von nur
etwa 60 Kilometern übrig bleibt, wo der Feind von Norden
nach Süden übersetzen könnte. Aber der Feind müßte mit
Rücksicht auf die Taktik und Strategie die Stelle des lieber-
gangs mit Umsicht answählcn, und dadurch verkürzt sich die
günstige Strecke zum Einfall noch mehr. Gerade an den
strategisch wichtigen Stellen sind die Sätdte Widin, Lom
Orechowo(Rahova), Nikopol Swischtow (Sistowo) und Rust-
schuk Bollwerked r̂ bulgarischenVerteidigung und Ausfalls-
Punkte der bulgarischenTruppenmassen, die man zum Vor¬
marsch nach Saloniki etwa nicht verwendet, sondern zur Be¬
kämpfung des rumänischen Schakals Vorbehalten hat. Das
wußte man wiederum in Bukarest, und deshalb ist durchaus
nicht die gesamte rumänische Streitkraft gegen Ungarn ge¬
richtet. Rumänien bedarf eines ziemlich bedeutendenTeiles
seines Heeres zum Schutze seiner Hauptstadt, die zugleich
die Zenlralfestung des Landes ist. Die Russen werden sich
bei ihrem Vormarsch durch die Dobrudscha herzlich wenig
um die Sicherung Bukarests kümmern. Ihnen schwebt ein
ganz anderes Ziel vor Augen. Rumänien mag also zuschen,
wie es seinen so gefährlich nahe an der Grenze liegenden
Zentralpunkt wahrt . Bukarest wurde zwar von jeher als eine
der stärksten Festungen der Welt ausposaunt, aber der Welt¬
krieg hat ja mit vielen Dingen, so auch mit dem FestnngÄ-
nimbus aufgeräumt. Der Fortgürtel von Bukarest hat einen
Umfang von 72 Kilometern, besteht aus 18 Forts mit zahl¬
reichen Panzertürmen und 18 Panzerzwischenbatterien. Dazu
kämen 70 Panzerlafetten für Haubitzen und eine Haupt¬
reserve von 300 Fern- und Nahkampsgeschützen. Zweifellos
eine wuchtige Rüstung, aber die Stärke Rumäniens , die sich
erweisen soll, beruht nie und nimmer in seinen Festungen.
Die offene Feldschlacht wird entscheiden und hoffentlichdas
Schicksal der verräterischen und erkauften Nation recht bald
besiegeln. Was Bulgarien vermag, das hat es im Kampfe
gegen Serbien gezeigt, das zeigt es in seiner Offensive gegen
Sarrail . Mit Enver Paschas kampfgeübten Truppen zu¬
sammen wird es auch dem rumümsch-rnssischen Ansturm
siegreich die Spitze bieten.

den das Entbehren des persönlichen Glücks des Umganges
mit dem großen Feldherrn und Menschen mit sich bringt,
stark, aber im Geiste Hindenbnrgs und Lndendorffs wird
weitergearbeitet. Ein alter Mitarbeiter Hindenbnrgs, der
Nachfolger Lndendorffs, sprach es mit aller Besttmmtheit
aus , daß von einem durchgreifenden Erfolg der Russen,
wenn sie noch einmal den Versuch der Mafsenstürme wagen
sollten, nicht die Rede sein könne. Deutsche Truppen stehen
überall bereit. Es kann bei einer so langen Front möglich
sein, das; irgendwo ein örtlicher Einbruch einmal funcit
Erfolg hatte, aber das wird denn eben ausgeglichen. Von
Kap Domesnes bis zur Lemberg-Front kann man mit
völliger Ruhe jedem russischen Versuch entgegensetzen, er
lvird nur die russischen Opfer vergrößern. Die neue Ostfront
ist festgefügt. Ans die russischen Verluste in den vergangenen
Kämpfen hinweisend, sagte der Stabschef, daß wir es nicht
nötig hatten, zu betonen oder zu übertreten . Die einfachen
Zahlen sprächen deutlich genug. Ein Bild, etwa wie es das
Vorfeld eines deutschen Grabens bei Kisielin zeige, beweise
mit der Sachlichkeitder Photographie die geradezu unge¬
heuren Leichenhausen der russischen Stürmer . Gar nicht
genug allerdings könne betont werden, wie großartig sich
unsere Truppen überall unter nicht leichten Verhältnissen
geschlagen hätten. Besonders auch die deutsche Armeegruppe,
die die wütenden Stürme der russischen Garde erledigte. Die
Lage an der Ostfront? Sie ist sicher und so, daß man jeder
Entwicklungmrt großer Ruhe und Zuversicht entgegensehen
könne.

Rolf Brandt,  Kriegsberichterstatter.

Aus Stadt nnd Land.
Gießen,  2 . September 1916.

Allerlei Sedanseiern.
Von den mancherlei festlichen Veranstaltungen , die anläßlich der

Siegesnachricht im Jahre 1870 am 2. September vor sich gingen,
ist jedenfalls eine der eigenartigsten die, welche sich in Drag vollzog.
Dort lebte damals der bekannte österreichische Reichsratsabgeordnete
und Publizist David Kuh, ein warmblütiger Patriot , der, obwohl
durch und dura ) Oesterreicher, doch ganz und gar die Bedeutung
dieses geschichtlichen Ereignisses fühlte. Er ries seinen Sohn her¬
bei, hielt ihm die Größe des gewaltigen historischenMoments recht
vor Augen, ,umd damit du," so fuhr er fort, „die Bedeutung dieses
Tages niemals vergissest —" in diesem Aloment hatte der brave
Junge eine kräftige Ohrfeige am der Backe sitzen. — In den Jahren
nach dem Kriege wurde der Sedantag zumeist dazu ausersehen.
Sieges - und andere Denkmäler patriotischer Att zu enthüllen . So
wurde 1873 am Sedantage die Siegessäule aus dem Königsplatz in
Berlin in Gegenwart des Deutschen Kaisers enthüllt . Drei Jahre
später wurde am gleichen Tage im Berliner Tiergatten das Denkmal
Friedrich Wilhelms III . der Oessentlichkcit übergeben, und in
Schmalkalden feierte man den Sedantag 1876 durch Enthüllung
des Denkmals für Karl Wilhelm, den Komponisten der „Wacht am
Rhein " . In kleineren Orten , wo das Geld zu Siegesdenkmälern
nicht reiche , nLirden Fricdenseichen gepflanzt. Im Jahre 1884
befmrd sich der Dichter Encil Ritters Haus am Sedantage auf der
Insel Helgoland, und er dichtete dott zur Feier des Sedanfestes ein
Lied, „Auf Helgoland", in welchem er daran erinnert , daß Hoff-
mann von Fallersleben daselbst „Deutschland, Deutsclstand über
alles " gesungen habe:

„Er hat gepriesen deictsches Lied,
Den Wem, die deutschen Frauen.
Und was er sang, begeisternd zieht
Es rings durch Deutschlands Gauen!
Heut ' preist man nicht mir deutschenWein,
Des deutschen Geistes Werke,
Nicht nur die deutschen Frauen allein
Heut ' gilt auch Deutschlands Stärke !"

Denn auch nicht deutlich ausgesprochen in dem Liede, so ist doch
angedeutet der Wunsch, das; auch der Boden, auf dem das Lied
entstanden, wieder deutsch werde, was sechs Jahre später Wirklich-kett wurde.

Rrlegsbriefe aus dem Osten.
Telegramm unseres zum Ostheer entsandten Kriegsberichterstatters,

(UnberechtigterNachdruck, auch auszugsweise, verboten.)
Die Lage an der Ostfront.

Hauptquartier des Oberbefehlshabers Ost, 31. Aug.
Am 8. Au.gu.st haben die letzten ernsthaftett und schweren

Angriffe der Russen gegen die gesamte wolhyniscbe Front
des Generalfeldmarschaus von Hmdenburg mit völligem
Mißerfolg geendet. Der 12. August, der Termin, an dem
Kowel unbedingt, toie groß auch die Opfer wären, genonv-
men sein sollte, verstrich, und Kowel blieb fest in deutscher
.Hand. Von dem Marsch auf Lemberg »vor nicht mehr die
Rede, wohl aber sah man die mächtige Figur des Feld-
marschalls unter dem Jubel der deutschenund österreichi¬
schen und ungarischen Tvtrppen durch die Straßen von
Kowel fahren. Bis ans die sich in örtlichen Grenzen halten¬
den Angriffe der Russen bei Rudka-Czerwiszcze herrschte
seitdem Ruhe oder mix größere Patrouillentätigkeit an der
Front Hindenburgs.

Der Feldmarschall und sein Stabschef sind nun vom
Kaiser vom Osten von der sehr großen Ausgabe zu der
größten berufen worden. An den östlichen Verhältnissen,
die eine Festigkeit inzwischen ganz erreicht haben, ändert
dies natürlich nichts. Im Stabe empfindet inan den Verlust,

** Die Mieß euer
ig
Li.

™ Freilichtbühne  teilt uns nritD
Ms nächste Vorstellung ist beabsichtigt, Grillparzers „Des
Meeres und der Liede Mellen"  in Szene gehen zu
laßen Die Schwierigkeiten, welche erfahrungsgemäß die Lösung
eurer solch großen Ausgabe mit sich bringt , werden weder verkannt,
noch unterschätzt. Llber trotzdem glaubt man diesen Wurf lvagen
zu können, schon im Hinblick daraus , daß ähnlich wie im Grün -
dungsjahr (1909, Kteift's „Hermaiuisschlachtth sich Kräfte zur
Verfügung gestellt haben, welche den Ansprüchen gerecht werden
dürften . Die Spielleitung liegt in den Händen des Herrn Hell¬
muth,  der auch die Rolle des Oberpriesters übernommen bat. —
Wenn ein Besuch der Vorstellung schon aus den angegebenen
Gründen empfohlen lverden kann, so komntt noch ein anderer , sehr
beachtenswerter hinzu : einen Kunstgenuß an und für sich bietet
die dem Stücke angepaßte Szenerie,  so daß auch einer, der
die Waldbühne öfter besucht hat, diese kaum müderer kenw-n wird.
Tempelfassade, Opsevaltüre, Felsgruppen u. dergl. m. verleihen der
Bühne einen der Dichtung würdigen Hintergrund . Die Anlagen!
sind nach den Plänen des Erbauers der WaLdbühne, des Herrn)
Technikers Köhler,  errichtet.

** Konzert.  Die zahlreichen Fottcnde Hdvr Morst, die
Fräulein Hertha Z ander van  sich während der letztem Winter-
spielzeit in unserer Stadt erworben hat, lverden mit besonderes
Frende die Gelegenheit begrüßen, Fräulein Zondervan vor ihrer
lieber siedlung nach Straßjbuvg, wohin sie sich für dir kommende
Spielzeit verpflichtet hat , noch ermwal zu hören. Sie wirkt Sonn¬
tag , den 3. September , in einem Konzert in Marburg  mit,
nachdenv sie scl-on int April dieses Jahres mit großem, auch in
unserem Blatte gewürdüftem Erfolg als Kviiẑ ängerin in Mar¬
burg ausgetreten ist. Das Programm enthält außerdem il  a.
auch lvieder eine arööcre Komposition von Frau Johanna;
Weichelt,  z -oei Suiten für Klavier, betitelt : „Tiere und
Menschen" . zu der die .ivomponistin durch den Besuch der Hagen-,
feckschen Vorstellung angeregt worden ist. Die Erntrittspoeffe
sind den Preisen der in Marburg so beliebten Volksvvrstellümgru
angeglichen. Da mit Rücksicht auf die späte Mfahttszeft des Zuges
die Wirtschaft der Stadtsäle bis zwei Ilhr geöffntt ist, ist der Be¬
such des Konzertes von Gießen leichtM bewirken. (Sieche Dtzeige .)

** Zur V erteil nngsf rage  änßeru sich die Vtttteilunaeu
aus dem Kriegsernährungsamt . Daß in Deutschland infolge der
englischen Absperrung Mrappheft an versckiiebenenLebensmitteln
herrscht, ist bekannt. Je geringer aber die Men<v der zur Ver¬
fügung stehenden Lebensnrittel ist, um so bückstlgor ist es, ihre
Verteilung an die Verbraucher gut -u regeln. Der Bezug soll
möglichst erleichtett, die LebenSmitttt sollen möglichst rasch der
Bevölkerung zugcß'thtt werden. Dazu ist vor allem nötig, daß
eine genügend große Anzahl von Verteil irngs stellen lwrlwnden
ist. Am einfachsten und besten wird eS sein, wenn die Glieder,
die im Frieden die Vetteilung sorgten , mich in der .̂Kriegswirt¬
schaft für diesen Dienst verweiset lmwden. Das sind bei der int-

mittelbaren an den Verbraucher : die selbständigen Klein--
Händler und die organisietten Konsumgenossenschaften. Beide sind
bei der Verteilung zu benutzen, wie sie ja auch im Frichen neben¬
einander gearbeitet haben. Die eine oder andere Form im Krieg«
von der Lebensmittelverteilung auszuschalten, ist weder zweckmäßig
noch gerecht. Zu wünschen ist allerdings , daß die Kleinhändler den
Kommunalverbänden ihre Heranziehung erleichtern, etwa durch
einen Zusammenschluß innerhalb des Komm una(Verbundes. Das
im einzelnen durchzuftthren, muß ihnen überlassen bleiben.

** Ankauf unb  Versand von Eiern.  Das Jnkraft-
tttten der Vorschriften, der Eierverordnung über den Erlaubnis-
zwang der Aufkäufer, die Teklarationspflicht beim Poswersand und
die Vorlage der Ermächtigung zu diesem ist durch eine  Bekannt¬
machung im Reichsgesetzblattvom 1. auf 18. September hinaus¬
geschoben, da die zur Durchführung dieser Vorschttsten erforderli¬
chen Vorarbeiten in einigen Teilen des Reiches sich nicht ermög¬
lichen ließen und Stockungen in der Eierversorgung vermieden iver-
deu müssen. Entgegen einer vielfach verbreiteten Meinung sei dar¬
aus hingewiesen, daß bis zum 18. September Eier ohne Deklara¬
tion und ohne Vorlage eines Ausweises versandt werden dürfen,
josern nicht in einzelnen Bundesstaaten schon sefther etwas an¬
deres bestimmt ist.

** Unterbringung von Kriegs Waisen.  Die Kö¬
nigliche Ansiedlungskommission übernimmt es, Kriegswaisen
und Kinder,  die den Vater im>Felde verloren haben, in ge¬
eigneten Familien der von ihr in Posen angesetztenLandwirte zur
Erziehung und Ausbildung in landwirtschaftlichen Berufen mtter-
zubringcn . Die Fürsorge der Ansiedlungsfemmission erstteckt sich
auf Kinder deutscher Abstammung, evangelischen oder katholischen
Bekenntnisses, die das 15 . Lebensjahr noch nicht überschritten iyabcn4
Nach den hierfür geltenden Bestimmungen müssen die Pslegoeltmn
in gesicherten, wirtschaftlichen Verhältnissen leben, gut beleumun¬
det ûnd von t'önigstreuer und gottesfürchtiger Gesinnung sein. Es
wird darüber gewacht, daß das Kind stets ausreichende diahrung
und Kleidung erhält und eine Lagerstätte &imt! alleinigen Gebrauch
zugewiesen bekornnrt. Ferner wird das Kind zum regelmäßigen Be¬
such'der Schule urrd Kirche an gehakten, und es ist strengsl-eus unter¬
sagt, das Kind zu Arbeiten ^ eranzuziehen, die seine Kräfte über¬
steigen. Für jede Kriegswaise werden 2 Vormünder bestimmt, welche
die Aufsicht über das Wohlergehen des Kindes zu führen haben.
Tie den Kindern^ aus Kriegswaisenrenten zu fließenden Einnah¬
men und ihr sonstiges Vermögen hat der bestellte Vormund uir-
ter Leitung des Präsidenten der Ans red lungS kommiss ion im Ein¬
vernehmen mit dein Vormundschaftsgericht zu verwalten . Näheres
ist zu erfahren bei dem Vertrauensmann der Anftedlungsbom-
mission W. Schaumburg , Kassel, Schönfelder Straße 7.

** Hessischer Schutzverein für entlassene Ge¬
fangene.  Der Rechenschaftsberichtdes Vorstandes für 1915/16 ist
erschienen. Er verbreitet sich über den Einfluß des Krieges auf die
Zahl der Pflegebefohlenen, besonders auch über die Fürsorge für de¬
ren Angehörigen _und die Fürsorge für die Jugendlichen , deren sich
der Verein mit besondererSorgfalt anzunebmen bemüht ist. Die Ver¬
mittelung vor: Arbeitsgelegenheit für die Pfleglinge war wesentlich
erleichtett, weil der Ktteg einen empsiEichen Mangel an männ¬
lichen Arbeitskräften zur Folge hatte . Die VerriTigerung der Zahl
der Für sorge fälle erlaubte die Zuführung von Bereinsmitteln zur
Kriegsanleihe,^ deren Zinsen den Pfleglingen künsriger Jahre zu¬
gute kommen sollen. Der Bettcht erwähnt mit Befriedigung die Re¬
form des Strafrechts , die eine weitgeheTrde Rehabilitation bestrafter
Personen ermöglicht, insbesoTideredurch Löschung des TLrasver-
merks. — An Unterstützungen wurden im Berichtsjahre 4682,83 Mk.
verausgakst, wovon 942,44 Msk. auf Oberhessen entfallen ; von den
112 Pfteglingen wohnten 20 in Oberhessen.

** Die Hessische Lazarettzeitu ng  dir . 27 enthüll:
Preisausschreiben : Des Freiherrn von Münchhausen merftvürdige
Rttse nach Rußland : Die Grundsätze der öffentlichen Kriegsfür-
forge: Nutzen vori Buchführung und Kalkulation für dre Hand¬
werker: Kursus ^für Otthopädiemechaniker: Arbeitsgemeinschaften
der Kriegsbescbädigten-Fürsorge ; Bücherschau: Lazarettberatung;
Vom guten Willen : Rätsel-Ecke. — Die Gieß euer Beilage enthält^
Tie iveltgeschickstliche Bedeutung des Balkan ; Sprichwörter aus der
Wetterau : Heiteres :^ Die Gießener Bücherei für Verwundete;
Stellen für Kriegsbeschädigte: Vcrwundeten-Unterricht.

** Verlegung der Erntevorschätzung für Wur¬
zel früchte.  Die in der Zeit vom 1. bis 25. September 1916
augeordnete Erntevorschätzung für Kartoffeln. Zuckerrüben, Futter¬
rüben, Runkelrüben, Kohlrüben «Bi^ earkoblrabi und Wruken-,
Wasserrüben, Herbstri'iben, Stoppelrüben (Trnnips ) und Möbren
(Karotten) ist nach einer beute ergangenen Bekanntmachung des
Bundesrats über Ernteschätzungen erst in der Zeit vom 20 Sep-
tentber bis 5 _ Oktober vorzunehmen. Gleichzeitig ist eine Einte-
schatzung der Hülsenfrüchte, und zwar der Erbsen, Linsen und Boh¬
nen, letztere getrennt rmch Eßbobnen (Stangen - und Buschbohnen)
imd Ackerbobnen, vorzunebmen. Die Ernteschätzungenerfolgen durch
nach der Bundesratsverordnung vom 22.  Mai 1916 ernanute Sach¬
verständige ober Vertrauensleute . Die Ernteschätzung für Hülleu-
ftüchte, die zum ersten Male anberaumt ist, soll eine llebersicht
über das Ernteergebnis der Hülsenftüchte geben. Tie Verlegung
der Erntevorschätzung der Wurzelfrüchte ist mit Rücksicht aus die
Erntezeit der Wurzelfrüchte uud auf die gleichzeitigvorzuuehmende
Nachprüfung der Erntevorschätzung des Getreides geschehen.

** Die Haltbarkeit der Kartoffeln  kann nach einer
Mitteilung aus GLttnerckreisenerhöht  werden , wenn sie schichten¬
weise mit feuchtem Sand bedeckt werden. An einem ttockenen Matz
sind sie in dieser Weise etwa einen halben Meter hoch aufzuschichten.
Der Haufen wird dann ebenfalls mit einer Sandschickt zugeö̂xfei
Trockener Sarrd wird vorher mit der Gießkanne leicht angefeuchttt.
— Um Fäulnis zu verhüten oder die Verbreitung der Fäulnis zu
verhindern , streut man Kalkstaub  zwischen die Kattoffeln.

Kreis Büdingen.
'̂ l Ortenberg,  1 . Sept . Der Pionier Wilhelm Günther

wurde zum Gefreiten beforb-ett , der Reservist Robert Kauf-
mjann,  Kanonier bei eineni Feldartillerie -Rcgimeut im Westen,
erl)ielt die Hessische Tapferkeitsmedaille, mit dem Eisernen Kreuz
war er schon vor längerer Zeit ausgezeichnet uwrben : dieselbe
Ühuszeichnungerhielt Reservist Holzwarth:  alle drei >ltzüeger
stehen seft Begimi deS Feldzuges ununterl 'rochen im Feld . —
Der ltzesige Vorschuß - und Kreditverein  beschloß zur
Förderung der ftlnfteu 'sth-iegsanleibe die Einfübnmg der K r i e g S -
ßparkarten  und die Rtöglichkeit der Abzahlung der von den
Zeichnern bei der Kasse .gezeichneten Hnleihen in beliebigen.
Mständeu und Teihbettägen. — Hier starb Albert Söhn ge,
ein unt die hvesiigm Bereöve. die VorschißKaßeuard den Hassiabezirk
Ottenberg sehr verdienter Mann . 20 Jttnv war er Kvmmcncd<ntt
der hiesigen Freilmlligen Feuerwehr . 15 Zxrhr>' Bezirksvorstel>er
des Bvzirfes der Khn̂ zerkaiueradschlft 5>affia . 10 Jahre Direktor
der Vorschuß- und Krrditkassc. Viele Jahre Vor 'krndsuritgIre> des
istreisobst- und ^iarteudautx-rnirs Bildirupm imd Obmann det Otts -
gruppe Ottenberg desselben Vereins Seine öfsenttickren Mw di cu sie
u« ren durch  Verleihmrg des Roten 9ldlen>rdens vi -̂rdn " i? und
des Ritterkreirzes zweiter Masse Milftws d<̂ Großnnlirmu
Mn Jkchrn ansgezeiämet worden. S 'imtlich ' Mweine lüßeu unter
mtsprcchendeil Ausprachm und AGchruftn Kiänze am Grabe n
legen. — Der allen Wändererrt l>ckannw „Mia u e r g a vt n
nach den: Tode seines Besitzers. Allendorf. auf dem We'
Zwangöversteigenmg in sdcn B<Zitz der hiesvlen Brzirk- -
Über.
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zsm Kampf in der Aeimai!
A»ch dieser Kampf muß gewönne« werden.
Oie tehie Hoffnung der Kemde: uns finanziell
mederIunngen- werde zuschanden! Deshalb
muß jeder Oeuifche Kriegsanleihe zeichnen,
fsvrst er Hm - auch der kleinste Betrag hilft

/ ■den Krieg verkürze«! Kein Deutscher darf
bei dem Aufmarsch der Milliarden  fehlen!

MuSkvnst«stritt &*r«irtm% f! ine  nächst«» an», © »strfflft«, Post.
anflöW, itkwwrf ?̂ «rrH| ^ ^ «f{, K»eÄ<s . « offe« ĉh»fi.

.b Uhr : Austeilung bet hl. Kommunion. 9 Uhr:
2 M,r . (>̂ ! rdr -d:gl. 31 Uhr : HI. Messe mit Predigt . Nachm.7 Uhr . Christenlehre, darauf Andacht. Nackm. 4U  Uhr - ^ ..nn-
frauenkoiigregatlo,
Kriegsbittandacht. ' .
fi n^ ia c>P V e§ bienft am 3- Sept . : In Hungen
8^Uhr. In Laubach 10 Uhr. In Llch 9^ Uhr._ __

Spielplan des Srotzh . « urhaurtheatersvad -NmlhekmI
b.« ,ben 3-Jf e^t(;rnbe,r: -Der Leilchenfresier." Montan.

I5^ r4‘w Ptemb«r:  c?^ -e leklge Exzellenz." Mittwoch, den 6. Sepu:
den 8. September : Gastspiel des Neuen

tn ? ^ »»kfurt a. M : ^Achter und Sohn ." Sonntag , den
h0-September : „Al̂ rch noch im J lügelkleideck

Spfelplan des Hentgi . rwttheattrs Vad -Lmr.
■ Dienstag , den 5. September : „Die Haubenlerche/' Samstaa
.Unserê Kätê ^ ' der Frankfurter Künstler-Vereinigung

8 I Spicipia » der vereinigten Sranffurfet Stadttheaier.
~ Gpernhairr.

i* nrt \  September , abends 7 Uhr : . Fidelio/ ' Mon-
Seplenrber, geschlossen. Dienstag , den 5. Septembe »-

liUtyc-. „Die Zauberflöte ." Mittwoch, den 6. September,
Ä ^ ssen. Donnerstag den 7. September , abends V/„  Uhr:
ftT tba- „ ^ ltag, den 8. September , abends 7>* Uhr: „Die ideale

Samstag , den 9. September , abends 7 Uhr : „Hofsina.ms
Sonntag , den 10. September , abends 6 Uhr:

;^ Ä ,CCfm3fr00,1 mutnbtx ®-U Montag , den 11. September,
Schauspielhaus.

bc? 3 September , abends 7V, Uhr : „Wie einst im
Jia . Montag , den 4. September , abends 61/, Uhr: Zum ersten

l? JftIe* o '$ eec ®9nt/ ' Ein dramatisches Gedicht in 5 Akten von
.Henrik Ibsen . Musik von Edvard Grieg . Dienstag , den 5 Sevl
«°st "L8 ' Uhr : Okhello.. Mitwochs den «" S^ t-mber^ Ls

l7 .>' Donnerstag , den 7. September , abends
\ltrl . s ./ °l" " cher Lak-.ren - Abend : . Der Schlnchienienker."

. Zum Schlich: . Zeitungsausschnitte."
rtr-!tag, -̂de» 8. Sevtemlier, geschlossen. Samstag , de» 9. September,
“ mil  i /- Uhr: „König peinrich der Bierte," I. Teil, Historisches

»I? ^ -n von Shakespeare. Sonntag , den 10. Eept,,
adlndS k  Z / .L ' ^ " .rt " Montag , den 11, September.

Börftn -Wochenvericht.
Frankfurt  a . M ., 1. September,

e Z .̂ ? uversichtlicheund feste Haltung des freien Verkehrs
^ .^ or)e hat mrt Begmn dieser Woche einen starken Dämpfer er-
halten . War inan hinsichtlich Italiens und Rumäniens
auch auf alle Cwentualitäten gefaßt, so haben doch die beiden!

bEavu  Ti gc n einigermaßen Überrascht und ihren trn-,
ö? « trumrung nicht verfehlt - sie bildeten

Älan für die Tendenz das eritscheidende Mament . Auf fast
allen Marktgebieten übte b\e neite Wendung, die der Weltkrieg
genommen hat, engen icharfen îursdruck ans ; von drängendem An-

?bCr Cl2f? kannte indessen auf keinem Gebiete die
E .05 'e™-  Käufer z-ergten allerdings begreiflichermeise eine
\ ^  ouruakialttrng und infolgedessen war die Kursgcstattung
davon abhängig , wre dre verhälLvismäßig kleine Menge von Wert-
papieren , die znm Verkauf stand, Unterkunft fand. Die erstaunliche
Ruhe, mit der man die neuen Kriegserklärungen entgegennahm

r, daß sich die Börse in i!

V . Tre Nagelung des neuen Brun-
^n̂ nstseks fix  BrunnÄi dahier, nahm bei der?
~vS?*3ien treter m ,,G -abruru^ _mtai vreLversprechendenLlnfang.Vuix»_ i uvcim tprcxipTwm  rmsang.

sich «ruf Einladung des Stadtv -arstandes'
^ ^ ^ ? ? ^ orten von BurZermeifter Eck begrüA

m & OL.? * . D «S«L« V mt  leiteten die Mitglieder des Stadt-* ***<*■ urc  muyuTm oes ^ raor-
-»s rsitmdes m , *t  Wfflimm ffix 400 Mark NLgrl in das am
^ ^ rnnOpw-ik ern^ chnchte Nrddaer Stadtwappen em schlugen. Zm

:3? r^L  M ^ k vereinnahmt , welcher' Betrag
daderB ^ rnsen  mid die damit zusammen hängenden Arbeiten

E sind, bftSWesäWjrge zuflicht,iZf*  Brurruenfsm . Jfcrflt emc achteckige UnÄleiduiia der
schwevm Erchenholzbotsten dar , die MsmnMcn

N/2 Wettt'  hoch und durch umMreßende Eisenbänder in drei
^ »berste überraget TeÄ, der von einem

^chieferdach Mit KnpsvrLrgel gekrönt roerden soll — das Kupfer
a™? 5L ^ vorn .und hmtertz

*13^ ri §reuz 1914, LmWsintlrchdas Niddaer Stadtwappen,
rechtsiertlich das Wappen der Grafen vori Nidda, der mittlere

W£L hm  Lött ^ r, seitlich je ein Schwert mit
^rchenfranz , hmten em Lprrrchseld. Der untere Teil tragt vorn benSpruch:

,^ ch!gebe Mein Wasser,
chr gebt euer Gut,
sie gabm ihr Bestes,

, r. . ^ f« nrben ihr Mut ."
? râ n ' welche die vier Kauten schneiden, mm

^DriNtellungen . Von zwei Seiten ist das Gehaust ovn
Jf 6?? *« BSMmenvEnd Nidda imd

ttmgegend hielt am 27. Aiigust ferne ordentliche Iahresverfamm-
bmj  ab . bm  y *m  K ^ sstrE ^ Ittspedor Belzberger er-
>retteten JahreÄ >ericht ist folgendes zu entnehmen : An Sterbe-

i^ ra  wurden ^ d« Ar̂ ehörigen 6 gestorbener Kameraden
??9 • Ms Unterstützungen wurden an Wttwen
mw Warfen 326 Marf gewährt . Ter Verband bchitzt noch eirü
Vernrogen von 4060 Mmck. An den Groß.'herzog wurde eine!
HRldtgrmgs-Trahtung gesandt.

Kreis Alsfeld.
ÄjS t ? w«f r F<®« eÄ ^ - 2' Sept . Reservist Heinrich Jäger

(Feldarl l̂lerre-Regiment Nr . 25), Sohn von Konrad Jäger II
dahrer. wurde mit dem Eisernen Kreuz  2 . KlM aus'gezercynet.
& >?/c » ? lf b ■' a ?‘ „Dem  Vizefeldwebel Heinrich
ZjLZlL JS" f<mtette -9leflunejt Nr . 115), Sohn des Landwirts
;̂shannes Schmer oahier, wurde wegen hervorragender Leistungen

beU ff^ >u€ ^ Hefstfche T a p f e r ke i ts m e d a i l l e ver
rehen. Er rst berests Inhaber des Eisernen Kreuzes

Krris Lsuterbach.
' ■} ' <Bn* \ £ uii * unfer?T Gemvnk - fom»

UniverfitätsN acbtld̂icn.
T i tb “ r 0'  S -Pk Ernannt wurde Proieffor vr . meä

ftÄhmS,. e® : 9 ?la ,n " .' Dlreklor der inneren Abteilung d-S
Krankenhauses >n Altona , zum Ordinarius und Direktor

M Matches meb^ unfcff*n Rllmt »'s Nachfolger von Geh. Rat Pro,.

Urrche titri «rfml *.
o , ? Dekanats syu -ode des Dekanats

rc£.0Ĉ \ Jfe W ^ ihrer diesfährig-en Tagung eingehend
rmt der Frage beschäftigte, in welcher Weise die Kirche Mit̂ ibren
^rMnen ernem etwaigen Mangel an 'Vertrauen und Zuversicht
in  Bezug -mrf eut Dnrchhalten wahrend des Krieges erttaegenwirken

grfaszt. dt- den A-Enb -n

inS -Uitz taq-ndo Stprodr des Dekanats
dir Gem-nndcn der atgmsi Heimat Mgativc

i Sr ^ El »m, an der Lieb-, an der Dofinrrna
Ä 9P* aU  Listen in dieser eutscheidung/

E ! Denn bte TRiHto roaJa«
rnJ ^ few^fro ^ bCTR Step den eweg fehlten . Ne trotz aller

rn starkem Gotwertmuen wid steter Opfer
willrgiüeit dirrchhnlien bis Mletzt."

Ge»r<htKj«»«U.
Wegen Uebea -s 'chrei-

flP.S-9 ^ e5^ py <i>it » ie  if e imrrde hcnte vom Landacricht der
ju 10000 fflfwTfc»

i verurteilt . Der ?lngeklagte verkaufte in der ZentrolTn/ri-fi--
Wie WNndifchen Weißkohl mit 8,50 Mmk

I lsNzuglrch ber Unkosten und seines Verdienstes bei dem (binfouiä ..
meis mm 4.Z7 M ark mit etwpl 6 Mark Ä Ä
Der totertSmwdl l>a« e :» 00 Mark Geldtzrase beEragL

~  5 >r «»» *fien n. M . 1. ©e®t Tlls SchSffkngeriM ver
die „beruhntte " P -hrenvloGin  Fveya Schmitz dir-

Äk " Wifsmschafcĥ betrieb und 'auch
, 5 °®^ ' wegen Schwindelei und Kuppelei

^ Ehrtuirürst und St ^ ig

Lilien tm R. Jllli  bra chte eine

^ " botunqsbeikmrllm Iirch grhiörten dem Mittelsmnde
’V^ , t’nfl ?E- Am 28. August nmrden die

lMttm, »an einer Schwester wieder^ vrtsgeistlichm und
mr »MTi .l »nCTfritrt , m wo gl gelungen und hat atke Aetei-

verdient.
. - , , r . »w *;t iftiHnacn i

^ ^ Nachahmung verdient Unsere
pichen Dank der Stadtveen ™ , ft  ,

LfeL* : ^ bies « D°nk in . einem >f,u,tbf'

RirchUctze Nachrichten«
Lvangeiijche SememSe.

d « n L September , 11. nach Trinitatis
t, ^ ° Ü l ?/i e n fin SoSe{*e dtir die Kaiser-Wilhelm-Stistuna
iit Vorm. 8 Uhr : Pfarrer Schwabe.  Zugleich
Dhristenlehre sur die N-uk-nfirmi -rt -u ar^ der WarkusaAneind?
Z °rm- ^' -2 Uhr:  Psarrer Mahr. «orm . 11 llhr : KindEche
Ar d»e Ntvtthausgemeinde . Pstrrrer Mahr. — I » der Zoba«»^
Nrch. Dorm. 8 Uhr : Pfarrer A usfeid.  Zugloch Ehrist
ab nS ^konswm .erten «u* der JohanneSgenieinde . VormUhr : Pfarrer Bechtol  sh « i m e r. Vorm. 11 Ubr -
fh:cf>e firr die Lukasgemeinde. Pfarrer Bechtolsheim er  —
SSSS ^ I "“ "* **' aiaM  8  Uhr : KriegSbetstunde.

Kirchöerg : Sonntag , den 3. Sept ., vorm . 10 Uhr. 11 Uhr-tnerrlsnrs tnr hlP innriiifirli« 4»̂ « ._ . e- y 'Christenlehre für r»e märmkche Jugend : -
3. Sept ., nachm. /,2 Uhr. Mittwoch, den 8. Sept . Kriegsbet-

iw w t “;-' - imcjrn AMiur NI ment ber*.
sffilSS E ab X« Aoftaiedsgruß Zl
mitiHm ^ chlch  noch riniae Nabningsmittek
b, - f Wfet>tVchen ntichstes Zghr ' Ez besteht
du: votimma .̂ ch sm muh ,m Oerhfte cintm- Kinbar anfnehm̂ r

rlatholifche Semeinde.

Dekan
I

ußmann.

1 ebt CrrrZ 'Z u ^ jLinprr anfneynnm
dman in der W7du7Z °!" °" ^ ^

? ^ Etesdie „ st Samstag , den 2. September:
on^ Qbö?* 83 ri Gelegenheit zur heil. Beichte.' ^ 0 ^ a fl' den 3. S e p t. , 12. Sonntag nach Bfinasten

Vorm. 6 /̂, Uhr : Gelegenheit zur heiligen Beichte; 7^ Uhr:

SÄ -W rurückMführen, daß sich die Bbrse in ihrer
hmnchtlich de»- endgirttiZen Ansganges des Kampfes

auch durch Rumankens Kriegserklärung nicht beirren, läßt imd
znm Mkdern darauf , daß die politische .vaLtnng Rumäniens schon
seit längerer Zett in Deutschland starkem Mißtrauen begegnet wstc
^hr urkgunftig beeinflußt wurden in erster Liniie die Aktien von
Unternehmungen , die in Rumänien direkt und stark intereffrert
und, also die Knr,e der Aktien der Steaua Ro-
mana und der Deutschen Erdöl - Akti en - Ges
T ^ bbm gin̂ i aber auch die Kurse der in der letzten Zeit lebhaft

^Eeige .rten R K stu n g s w er t e , wü Är
dm.Datschen Waffen- und Munittonsfabriken , der Dynamit

Akttm-Ge, . der Vercrmgten Köln-Rottweiler Vulverfabrik^i fmd
der Rhennscheu Melallwaren schnell und beträchtlich zurück Ange-
^bn .und sbrrk rückgängig waren auch Hirsch-Kupfec, sowie alle

Falwzeug Eisenach. Hansa,
und Neckarsnlmer Fahrradwerke . Chemische und Ekektr̂ -

..̂ ^̂ -̂̂ t̂nism ä̂ßig wenig von der allgemeinen Ab-
schwachnngberührt , dagegen gaben Schuh - und Lederfabrikaktien
wie Adler L Oppenheimer , Sicher; und Gebr . Fahr stärkt im
5^ *2: Am Montanmarkte  lagen namentlich Phvrrix und

sehr matt , währeich schesifche Werte sich etwas besser
be^ npteten . Banken und L>chi f fa hr t sa ktien  lagen ruh»
doch ebenfalls et»wls schwacher. Am Rentenmarkt  waren
Uemde Spratsanleihen vorwiegend matt , inslEsonderr :lLumLwm
Rusfen, (̂ rechm und Chinesen, auch österveichisck)Egarische Wert^
Äi ge schwächt. Deutfche Anleihen waren nur wenig verändert Mriae
Nachträge trat für 4 prozeutige Stadtanleihen hervor . Auch'der jetzt
herauskommenden fünften Kriegsanleihe  fieh «t mbn mit

^erficht entgehn . Ein gittes Bezeichn für den Erfolg
ist vor allem der Umstand, daß ihr Erscheinen mit einer sehr guten
E^ ^ Enfältt . Das Bild des Stzrndes der diesjährigen Sntfe
bOTi Brotfrüchten präsenttert sich in einer Beleuchtung, die eine gute
stellenweise sog«r eme sehr reichlicheMttelernte aufweist und dem
E«rtritt ins dritte Kn-egserntefahr die glücklichsten Auspizien bietet.

den Gel d v er h Ll t n i s se n hat sich in den letzten acht Tagen
keine Nennenswerte Veränderung vollzogen. Michsdiskont 43/«®/oimh. ^ .runter . > /8 ' ■

Märkte.
TO Jt ***** '  2 . Sept Marktbericht.  Auf dem heutigen
Wochinmarkt kostete: Butter das Pfund 1,90—0,00 Mk.: Hühner-
5»er das Stuck 20 Psg. ; Käse 10 Pfq., Käsematte 3 Psg. da- Stück-
Ochsenflelsch das Pfmrd 2,10- 0,00 Mk., Kuhfleisch 3,10- 0,00 Mk. das
^uud , Rindfleisch das Pfund 2,10- 0,00 Mk., Schweinefleisch
das Pfimd 1,80- 0,00 Mk., Kalbfleisch das Pfund 2,00- 0,00 Mk
Hammelfleischdas Pfund 2,20- 0,00 Mk. : Kartoffeln d« 8 Pstmd
7—7'/, Psg. ; Zwiebeln das Pfund 30- 25 Psg. ; yitffoh da« Liter
30 Pfg. ; Nüsse 100 Stück 00- 00 Pfq. : Spinat 00^ 00 Mg das
Psilnd, Kopfsalat 5- 10Pfg ^ Gelbe Rüben 15- 00 Pfg. dasMnnd
Weißkraut das Stuck 12- 15 Pfg. , Rotkraut 15- 30 Pfennch',

dfg. das Stück, Römisch Kohl 15 P ĝ. das
Päckchen, Kohlraben 10 bis 15 Pserlntg das Stück, Gurken
7—8 Pfg das Stück : Blumenkohl 00- 00 Pfg. : rote Rüben 15
Pfennig das Pfund;  Bohnen 30 bis 35 Pfg. das Mund
stvetschen 20—26 Pfg . das Psd., Fallobst 5 Pfg. das Mm,d^
rrnen das Pfund 20- 30 Pfg., Aepfel dar Pfund 18- 25 Pfq —

Marktzeit von 7 bis 1 Uhr . w



Jur Vermeid ang
Iwn Verwechselungen
M  ISVbeftellimg von Vermietung»»
v »zciqe« oder dgl. wird dringendum
>n- s »eöerHn ze igern»u ttrm er gtbti.
Vertag desGietz.Anzeigers

Micchraße II
Wohnung zu vtxm. (76

Näheres daselbst 1. Stock.

Wohnung
zu vermieten . [4440

Lange , Neustadt 47.

7 Zimmer  |
Ztmmerwohnung mit all.

Zubehör , herrschaftlich ein¬
gerichtet zu vermieten.
21871 Ludwigstraffe 45.

Herrschaftliche 14395

7-Zm.-Wchiliiz
mit Bad und Zubehör
(BiSmarckstraffe ) zum 1.
Oktober zu vermieten . Näh.
bei L. Altboff und Liebig-
straffe 83 (im Ladems_

A . 7- ZiMMvöhMng
preiswert zu vermieten . [6iei

Konditorei Geißner,
_ Plockstraff e 9.

«Mchstrache 20 7 - Zim . -
Wohn , mit Badez ., Veranda
u. Zubehör (auf Wunsch noch
1—2 Ztmm .s sogleich od. spät,
an rulr Familie zu verm . [2,5

. . . .
6 Zimmer  |

Ost *Anlage 31  pari.
&»ZSBa *?‘Wak &afi9, Veranda,
Ittansarßeni ., Gas , Elektr . u.
reicht . Znbeliär auf 1. Ok !. zn
verm . Näh . » argatr . 1711.

Die 2.  Etage im Hause Alicestr . 25
elegante 6 «Zimmer Wohnung mit kompletter Bade-
einrichluna und allen Bequemlichkeiten , elektrischem Licht,
Gas , ist sofort oder per 1. Oktober preiswert zu ver¬
mieten . Näheres dortjelbst . 6041

28821 Geräumige Mansarde
>4 Zimmer mit allem Zubeh .)
zu vermieten.
Näheres Stevbanstr . 4SI.
Sch . 4 -Zim .-Wohu . <3. St .»
mit 2 Balkons , Bad , Gas,
Elektr .,Madchenkammerusw
ver 1. Oktober zu verm . Näh.
Lin 1»äaaar , Liebig str . 74. [4*a'
Ecrtheiner Sir . 43 p., 4-Ziut.
Wohnnng auf 1. Oktober od
früher zu vermieten . [4845
Näh . b.Bakn . Gr .SleinwegA ).

Schöne , sonnige 3 - und
4 -Zimmer -Wobnnnginder
Bückingstraffe zu vermieten.
6103] H . W . Rinn.

4 -Zim . -Wobn . mit Bad u.
Veranda zum 1. Oktober zu
verm . Nsrdnrger 8 tr . 24. [
Kr. 4 2. ,sch. fr . Lage . u .Zubeh ..
nr . Bleichpl ., wegzugs ' h. fof.
od. später zu verm . Pr . 540Mk.
?t «i!lsr , Schiffend .Weg 30. [«»

Zum 1 . Oktober
ist der II . Stock meines

Hanse « :

GZimmer
und Küche , Badezimmer,
grohe Veranda und sonstiges
Zubehör , Gas und elektr.
Licht in allen Räumen , preis¬
wert ztt vermieten . 14943

W . Kilkinger,
Seltersw . 79 a.

^4 -pphanstraß « 15 II
schtöne 6  Zimrncrwoknnng
mit Zubehör , groff . Veranda
und Gartenanteil zu verm.
27v > N äheres im 3 Stock.
2 «er ^ -Zi « m ^W » h» » ug.
m. retchl . Zubehör zu verm.
2M N « h PIEraffe 14  I.
Lndwtsftr . 20 « -Zimmer-
Wohnung , neu bergerichtet,
zu verm . v. sof. Nah . bei 8 «ra
dargvr , LSberstraffe 3 1223

[ 8 Zimmer "]
Bahnhofstr . 49
5 -Zim « erwob » « ng , sämtl.
Zubehör , 2Balkons , Trocken¬
boden , Bleichplatz , 2. Stock zu
vermten . (3142
Sed .S- 21» ^ V «L„ ., pari ., m.
Gas , Ldelstr . 16 bald . z. verm.
Näh .Tha . Friedrtchstr . 141.

Liedigftratze 57
Schöne , g ^ änmige

S-Zi».-Kshmß
per sofort oder später zu
vermter ^ n . [5455
früheres AettaAraffe 61.

Ludwigstr . 52
Pa « ., S Zemmer mit Bade¬
zimmer zu vermieten , f**»

Keplerstratze 9
eine 6 -Zimmer -Wobuung
(EiLNeschoh ) zu verm . l" ^
_ Abermann &  Kling.
Geraum . 5*2ini .-Wo !m . nt . G.
welektr . Licht rc. a . sof. o. 1. Okt.
z. verm . Lartwigstr . S fl . [4746
^ " Ikerl . Skt ., neuzeitl ., fch.,fr.
geleg . B-Zitn .-Wekn . zu verm.
RaS .» . Laa »,kaed .Aliceftr. 22.

5 -Zimmerwohulmg
nebst reichlich . Zubehör , sof.
od. später z. vermieten . 11948

Karl ülalkomeains,
_ Kaise r -A llee 14.

5-ZiN« n -Lshilü !ili
Skffottstraffe 10  hart , zum
1. Oktober 1916 zu vermieten.
Mih . Ba hnhof str . 50 e . \««»
Roetmkv.  2SS-Z.-W. m. Zubeh.
sof. od . später zu verm . Näh.
Grog . Steinweg 20 L 2686

I Moltkestr . 24,
moA 5-Zl» . *W. z. veruv Näh.
Sskifflesröergerur . 2. Kteolaaa.

| 4 Zimm er ||
In den
Nerrbsttten der Heim-
stättenbau -Gesellschaft
ist im Haus Nr . 51 pari,
(von Frau Sem .-Dir . Schäfer
bewohnst ab 1. Juli , foivie
Nr . 49a I St . (v. Rentier
Scharff bewohnt ) ab 1. Ok¬
tober ,e eine [4761

Wohnung
von 4 Zimmern , Bad , Veranda,
2—3 Mnnfardenzimmern zu
verm . Näh .: Bergftr . 11p.

und Schloffgasse 1« .
Sch . M « ns.-LogiS , 4 Räume
m>d Aubehör zu vermieten.
« « Mal , Ebefftr . 16 p. i307(»
4-Z. -WP »., I. Stock , zu verm
Frankfurter Str . 71 . 1W1W3

Eine 4 -Zimmcr Wohnung,
parterre , per 1. Oktober zu
vermieten . [4869
Wikb . Plank , Mühlstraffe 9.

Aißtilbttßer Weg ß»
4 -Zimmcr -Wobnung , neu¬
hergerichtet . sofort zu ver¬
mieten . Näheres bei 16211
Hcrzbergcr , Löberstraffe 3.
Sch . 4"Z.-RT., II . St ., m . Kab .,
Maus ., Gartenant -, Bleichpl.
a. 1. Okt . z. v . Blislstr . 7 ? . 1°" °^
Beff . i .Z. ' VJ.  nt . Bad , G . u . el.
L. z. verm . Stephaustr . 28. 1011831

3 Zimmer
Sdjönc Wiii .-Wchüing
mit Zubehör auf 1. Oktober
z. verm . r»eUer »vvg811 . [3534
3-Z!ni. - Woling . in. Zubehör zu
verm . Erolrtorfer Str . 14. [<l97

Krofdorfer Str . 28
eine 3 -Zimmer -Wolinung.
1. Stock,mit <mrteuanteil ans
1. Oktober zu vermieten . 1°' "

Abermaun & Kling,
S-Zimmerwobaans , vart .,zu

üeTin .W»1»alei »5!r »öe4i . [sws

Parterre - Wohuimi;,
3 Zimmer mit Zubehör und
Gartenanteil , zn vermieten.
60161 K » Iser -A.Hee 36.
5235! % cfj.3-Z. -W»faa. s. verm.
Gebr . Well , Neustadt 10.
Schöne 3 -Zim . Wobn I. St.
ver 1. Oktober zu vermieten.
Näh . Marktstr . 25 . [011590
Schöne 3 -Zimmer -Wobn . ,
I . Stock , evtl . m. Werkstätte z.
verm . FnLöbcrsHvs3 . [°l^ »
3 -Zimmer -Wov » nng z. ver¬
mieten . Sonnenstr . 13 . [011fl6S

2 Zimmer
5472, Sternstraffe 23 sofort
Wohnung von 2 Zim . und
5rüche zu vermiet . Näheres
Nord -Anlage 38 Bureau.

Llh. 2-ZiNmerWohtlMß
zu vermieten . Näheres 15874

Crednerstraße 16 1.
ons742-ZiHi,-W®kn . a.ruh .Leute
z. verm . Näh .^ st2steinatr .4».
2 Zimmer m . Küche an kl.
Familie zu vermieten . [6218

Neuen Bäue 17 I.
S-Zimmer -Wobnungz .ver-
miet . KaplanSgaffe 12 . [0I162*
Kl . 2 -Zimmer -Wobnung z.
vermiet . Wakltoritr . 59 10116*1
Kro ' dorferStr ., sch. 2 Z . W.
m . Gas u.  Gartenant . usw . z.
verm . Näh . ^ »tsrveg ?3B . °^
2 Zisasaervalm . m . Küche zu
verm . Näh . ßoethestr . 68 p.

| Verschiedene  |
Zu vermieten

auf »oslei <*h od . später
5 Zimmer mit Znbeliör

Gas , elektr . Licht

EbeSstrafle 18 part.
Bleichstraße 16 A 1.
3 Zimmer mit Zubehör
Hillebrandstr. 14 1.
Sämtl . Wohnt ?, s. nsn karger.
Näh . d . Heim *. Wallach,
Bismarckstraße 14II . I011650

Eine 5 - und zwei 6 -Zim-
mertvobnnugen , Roouttr .,
mit allem Zubehör , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet,
zu vermieten . Näheres bei
Wilhelm Seipp III . Lud¬
wigstraffe 28. 4231

Snd - Anlag . 201!
5 —6 - Zimmerwobnuag zu
vermieten . [2684
Näheres im Haufe 1. Stock.
Aheeatr . 25 I, schöne, groffe
5-6-2 !w .-Vobng .sti.Kammern,
Elektr . u . Gas/tzartenant . per
sof. o.l . Okt . preiswerlz . verm.
Näh . dorrselbst II . Stock . [« *
Wilhelmstraffe 10 p. 6°Zim¬
mer -Wohna -, Friedrichstr . 15>
з. Stock 5-Zinimer -Wohnttng
и. LandgrafPH .-Platz 101. St.
3-Zimmer -Wohng . z. vermiet.
Näh . Franks . Straffe 29. [4806

Kl . 4 - 5 -Zim . Wobng.
z. Preise v. 480—550 Mk . z. ver¬
mieten . GLaubrecktttr . 7II.
I. Stock , eine 3° 4-Zimmer-
Wobnung m . Gas v. 1. Okt.
zu vermieten . Neustadt 78.
Oswaldsgarten . [011640
2-, 3* u. 4 -Zimmerwohn.
zu vermieten . Webrnm,
Crednerst raffe 50._1Ä
Kl . Wobunng ztt vermieten.
I ârie . Neueulveg M . [6188

Kl MuslirScii-Wlihiiuil!!
Zimmer , Kabinett u . Küche,
an einzelne Dame zu verm.
60281 Frankfurter Str . 11.

Eine 3 - und eine
2 - Zim . - Wohn.
zu verm . Kais er -Alles 32. [59i7

Kl. FsmlM - NliWnis
zu verm . Renan » aas 7. I4“ 5

Kleines Logis
zu vermieten . ? . Hellmold,
Steinstrabe 31. [5617
Kl . Wohnung zu vermieten.
011648] Wieiccker Weg 16 .
Kl . Wohnung zu vermieten.
011647! Bruchstcaffe 8.
Kl . LogiS zu vermieten.
011669] KavlauSgassc 23.
Kl . LogiS sofort zu vermiet.
011672» Katbarinengasse 8.
Blansardes -Wryhznng zu ver-
nticieiT . KroTÄorlerStr . e. f011*101
Manr .ariUu -Wokii . in. Gas z.
verm . Brnchstr . 17. [011611

[ Möbl , Zimmer]
Pension Brandl Hauan 3äne22
(Bellevue )Zim .m.u. ohneVer.
psleg .f. jedeZeitdauer . Elektr-
Licht, Bad . Tel . 1085. 4805
Zwei reso . auch drei möbl.
Zim . event . m. Küche sind in
besserem Haufe zu vermieten.
Zu erfrag , in der Geschäslsst.
des Gieffener Anzeigers . 6086
Während d. Kriegsdauer od.
f. inimer . können in besserem
Hause 3 schöne, groffe , möbl.
Zkwmsr m. Balkon u . herr¬
lich.Fernsicht , evtl . m. Küchen-
benul ' nng abgegeb . werden
Schriffl . Angeb . unt . 6267 an
den Gieffener Anzeiger erb.

Erstklassiger Mineralbrunnen suchj
für seine Quellen -Produkte , bestehend aus
natürlichem Heil - und Tafelwasser und solchem
mit Fruchtsäften vermischt

an jedem größeren platzê

Angebote unter 6155 an den Bieft Anz.

Nekrere SattSergehüfen
auch Schuhmacher

sofort gesucht.

Selbständige Meister erhalten Heimarbeit.

August Kilbinger, Gießen
Seltersweg 79, #181

Einige militärfreieBrauerei-und
Mlzereiarbeiter

sucht die 6246V

Brauerei I . H . Jhriug in Lich.

Möbl . Zimmer zu verm.
Steinst raffe 51p

Möbl . Zimmer zu verm
om9Sl Babnbositrake 6211.
Schön » Sbl. Z!» . mit Schreib
tisch z»i verm . Nord -Anl . 7
nächst der West -Anlage , l011591

LW mbl.
zu vermieten . E#ersfr . 18! ,
3 mvbl . Zimmer zu ver¬
mieten . kradvastr . § 11. [°' E
Gut möbl . Zimmer zu ver¬
mieten . Roonllr . 22 p . I011663
2 kleine ineinandergeh . wSR.
Ziwmsr m . Kost zu vermiet.
ou66il Heg » Bäno 5, Hinterh.

[ Zj & den u . dtrZl
Bnroan - und Itagerräane mit
elektr . Licht zu vermieten.

Liebigftraffe 15 I . 14716
54711 Bieichstr . 5 p . Laden
mit 4-Ztm .-Wohnung sofort
billig zn vermieten . Näheres
Nord -Anlage 38 Bureau.
Lager nebft Stall , auch
einzeln , zum 1. Oktober billig
zu verm . Bauuaatr . 48. |011WW

^ •Zimmer -Wohnnng
mit Gartenanteil zu mieten
gesucht zum 1. Oktober in
Nähe Oswalds Garten,
Hamm - oder Lahnstraffe.
Schr . Angebote mit Preis
mtter 011664 a . d. (G . Anz.
Zwei junge Damen «Konto-
ristinn .» s. je ein schön möbl.
Zim . a . liebst , zufammenlieg.
L-chr. Ang . m . Preisanq . unt.
011619a . d. Geschäftsst . d. G . A.
Mob . Wohn - und Schlaf¬
zimmer m. kl.sep. Küche , Gas-
beleucht . u. Gaskochgelegenh.
in ruh . Hause v. kinderlosem
Ehepaar p . 1. 10. ges . Schrift !.
Angebote mit Breis unter
011654 an den Gieff . Anz . erb.

4 -Zimmer -Wobnung
neuzeitlich eingerichtet , von
älterem alleinstehenden Ehe¬
paar in gnier , wenn möglich
freier Lage baldigst gesucht.
Schrift !. Angeb . unter 011655
a . d. Gieff . Anzeiger erbeten.

Stellungsuchenden
zur Beachtung

Den Bewerbern um ausgeschrie.
bene Stelklm̂cn «nrd bringend
geraten, ihren Angeboten keiner¬
lei Origvnrl-Papiere (Zeugrnsse,
Urkunden und dgl ) beizufftgcn.
Wir können zur Wtedererlang-
ung derartiger Papiere, sowie
auch vsn Bildern nur ausnahms.
weife behNslich sein, weil u«s die
Auftraggebervon Osiertanzeigen
indenm«tstenF«3ennichtbekann1
sind Bon wertvollenPapieren
dürfen den An̂ bvten stets nur
Abschriftenbcigegeben werden.

Verlag des
Giehener Anzeigers

1 Berkänferi«
jung . Berkänfer

und Lagerist MM baldigen
Eintritt gesucht . 011657

*1Wrmrrr Arbeiten♦vl ulirrr lMl Innern f.
Gieffen u. Wetzlar ges. l»» i
SLdnslilsr . Franks . Sir . 29.

Kraft.,jüniJagelöiiner
gesucht von

B . Fiesser , Zigarrenfabrik
Kaiser-Allee 23. L,

Kräftige Frauen
und Mädchen

(Mädchen nicht unter 17 Jahren ) erhalten
dauernde Beschäftigung gegen hohen Lohn.

Eifenbahnwvchenkarte wird vergütet.

Scheidhauer&Oiessingi -G.
_Mainzlar ._ 6215V

Dreher und
Hilfsarbeiter
bei hohem Lohn gesucht . [aMB
Lr« . M » ri Heit

Maschinenfalrrik.

Tüchtige

Anstreichergehilfen
sofort gesucht [011639

■armorgeschätt Marens,
Weirlar , Sophienstraffe 29.

Erdarbeiter
und Maurer

gesucht gegen hohen Lohn.
6248! H . W . Kinn.

-Mp Firraan
für sofort gesucht.

Gebrüder Kahl.

Fuhrmann
kann ein treten . 6262
Bäaar « « ttikal , Kohlenhdlg.

Tüchtiger [6268

Fahrbnrsche
gesucht bei freier Kost und
Wohnung . Biergroffhandlg.
Sch in all , Frankfurt . Straffe.

Arbeiter oder
Arbeiterinnen

für leichte Beschäftigung ge¬
sucht. Ebenso können Leute
eingestellt werden , die an
Sägen emgcarbeitet sind.

Brumm &  H » rrie » ,
Wieseck . [6204

Juki.
als Taglöhner gesucht . [6wa
Id . iynckar , Bglnrspeditenr.

Jüngerer

Kauzbursche
sofort ges. EasBPlgdtfea ch . I6*4

Mann oöer ßrau
zur Feldarbeit gesucht , desgl.
ein Fnhrwerk z. Feldarbeit.
6249V1 Abendstern Nr . 79.

8»uders ?utrtrsu
für den Laden gesucht.

G . W . Schneider Nachs.
«« , Marklftraste 30.
In einen frauenlosen Haus¬
halt selbständige

Hanshälterin
gesucht für sofort . Schriftl.
Angeb . u. 6217 a . d. G . Anz.

Zuverlässiges , sMkbereS

«*, Mädchen
a . guter Familie z. zwei Kind,
ges. Bisniarbstr . 18, p, links.

Ein junges braves Mäd¬
chen für halbe Tage zu ein¬
zelner Dame gesucht . Näh.
Frau Bärru , gewerbSmä-
ffige Stellenvermiktlerin.

Kircheuplav 11 . 1011660
Gesucht zum 1. od. 15. Okt . ein

tücht ., zuoerläss . MLckeNvn
sür Küche u. Haus bei guter
Behandlung und gutem Lohn
von 7raa vr . Karl Sonsbeck,
Schanzenstr . 22II . Vermitte-
lnug nicht ausgeschlossen . \9!44

JüngereÄ Nm
erhalten gute Stellung für
sofort . Margarete Herr,
gewerbsmäffige Stellenocr-
mrttlerrn , Sonnenstr . 6. l°" ^

Hausmädchen
für sofort gesucht . [6214

Näheres West Anlage 6.
Tüchtiges Dienstmädchen

zum sofortigen Eintritt sucht
Frau Finanzrat Vullmanu.
011634] Liebigstraffe 8.
Gesucht zum 15. Sept . oder
1. Oktober ein 16240

tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen in bess.
Haushalt . Angeb . an Frau
Basny , WfilEgri , Franks . Str.

NS " Mädchen , ' MhCl!
welches kochen kann sowie
ein Mädchen zn 2 Kindern
gesucht per 1. Oktober . [oimi
Fra « L. Stars , Marktstr . 29.

Stelleiujesuche
iianfninnn

gesetzten Alters , militärfrei,
mit allen Bureanarbeiken
vertraut und lange Jahre
in grobem industriellen Werk
tätig , sucht per 1. Okt . 1916
Stellllng . Schriftl . Angebote
unter 6163 an den Gieff . Anz.

Tiiüit., iiltttec KlUisnunik
s., durch d. Krieg gezwungen,
Stellung als Llichhalter,
Reisender usw . Schriftliche
Angeb . u . 011612 a . d. G . A.
Kriegsbeschädigter m.schön.
Handschrift f Stellung . Schr.
Angeb . unt . 011636 a . d. Ge¬
schäftsstelle d. Gieff . Anz . erb.
Suche für meinen Juanen,
der zu Ostern aus der Schule
entlaffen wurde , eine Stelle
ans einem Bureau oder
dergl . Schriftliche Angebote
umer 011603 an den G . Anz.
Geb . Fräulein m. g. Zeugn.
sucht per 1. Okt . paff . Stelle
zur Führung eines besseren
Haushaltes oder als Stütze.
Schriftliche Angeboie unter
011621 an den Gieff . Anzeiger.

Mn  Simmentalerßuiie
gekört , zu verkaufen . Hcinr.
WagnerH1 . .Sr .-Snse «k.
In Laasdorf bei Wetzlar
steht bei Wwe . Hormcl ein
gut erhaltener [6154

zu ver¬
kaufen.

6 NSdmasokwkL u. 3 Herren-
Fahrräder (Dürkovp ) noch zu
allem Preis z. verkaufen . [4003
Kronenberg , Süd - Anlage.
Gut erhaltenes Kinderbett
billig zu verkaufen . fou*5J

Kaiser -Allee 18 II.
Kinderwagen zu verkaufen.
0116521 Eichweg 6 Fl.

schwer tragfähig , zu verkauf.
011645 LbglstraS « 12 x.

1groß.Garten
(beste Lage ) mit Obftbäumen
u .Sträuchernistz . verk . Schr.
Ang . u . 011667 a . d. G . A. erb.
(tzartcnbütte zu verk . l°" °^

Wilhelmstraße 51p.
6 . Holzbettstelia nt . Svrungf .-
Matratze , grobe Zinb -Bsäv-
«anns und »edSser SinSer-
srs.?,en (Mckelgestell ) preis¬
wert zu verkaufen . 1011641
Frankfurter Straffe 861.
Betr .Daiaenstiefel <Gr . 39>bill.
z. verk . St » baa »tr . 21 Il Lt 011644
ttmrugsb . z. verk . 1 f. n.
Piano,1Eisschrank,1Küchent .,
1 gr . Obstlt ., 6 Bienenvölk . ,
Waben , Schleuder u. dergl . ,
2 Oleanderb ., l. Blumentpf .,
Säcke . [6239
Näheres b . Rabenau , Lich.
Dreschstrob kann etwas ab¬
gegeben werden . Schneider,
Frankfurter Sir . 2t!. 16252

Die denkbar höchsten Preise
zahle für 5665

zum Schlachten.
M . KetzLer, Pferdemetzger

Eine viel Milch gebende

zn kaufen gesucht . Von wem
sagt die Geschäftsstelle des
Gietzener Anzeigers . [6199

Gesucht werden
verkäufl . Privat - und Gc-
schüstSsdjekten , kl. und gr.
Güter , Mühlen od. sonstige
Anwesen an beliebig . Platze,
zwecks Zuführung an vor¬
handene Käufer imd Interes¬
senten für Jnunobtlien.

Angebote erbeten an den
Verlag des 6245s!

T erkaafs - larkt
Frankfurt a . M ., Zeil 68.

Besuch erfolgt kostenlos.

Gebr. WnSM ^'fuch"
011633] Licker Str . 37 I . r.

Tüchtiges Mädchen
am liebsten vom Lande ge¬
sucht zum 1. Okt . Fraa Stolte,
Elektrizitätswerk . (011614
Tücht . Mädchen f. Küche u.
Hausarbeit , welches schon ge¬
dient hat *. l . Okt . evtl , früher
gesucht . Mndergürtnerin vor¬
band . Bvouatr . 8 18toefc . l011*57

Aelterer

Lagerarbeiter
gesucht.

Benner & Krumm.

EanberesKindermüdchen z.
1. Okl . gesucht . Vorzustellen
zwischen 8 u. 10 Uhr abends'
Zu erfragen in der Geschäfts¬
stelle d. Gieffener Anz . 1°" ^

Änb.Lnfmstiüeit
wird in kl. Haushalt bei
hohem Lohn sofort gesucht.
Frau Berliner, Seltorsw. 3511.

Gut erhaltener ttcberzieher
für 16jährigen zu kaufen ge¬
sucht. Schriftl . Angeb . unter
011642 an den Meh . Anz.

Gut erhaltene 8 fl II1 1
z. k. ges. Baknbef slr .31IIL [0I1M,

Gröfferer , gebrauchter
Kaffenschrank zri mieten
oder zu kaufen gesucht . Schr.
Angebote unter 6256 an den
Gieffener Anzeiger erbeten.

r rÄ Uinderbett
sowieSvortwagen zu kaufen
gesucht . SchriftlichoAngcbote
unt .WM an den Gieff .Anz . erb.

Wir suchen t
verkäufliche Häuser

an beliebigen Plätzen mit und
ohne Geschäft behufs Unter-
breitung an vorgemerkte
Käufer . Besuch durch uns
kostenlos .' Nur Angebote von
Selbstciiwntümern an den
Verlag der „ Vermiet . * n.
VcE ’kaufs - Zentrale “ ,
Fran kfurt a . BI. , Hansahans.
Zwillings - Kinderwagen

zu kaufen gesucht Moltkc-
straffe 20 , Mansarde . I011628
Gebr . nuter &. Soza evtl .. Gar¬
nitur zu kaufen ges. Schriftl.
Angeb . mit Preisangabe u.
011670 an den  Gieff . Anz

Mir Säcke
Sacklumven und Packtuch
zahle wegen sehr groffen
Bedarfs die höchsten Preise.8 . Bus . ”:,'w

Wohnung : Neustadt 21,
LagWLL Sa ndgane 53.
TteWochstcu Preise für

8S * Kleider, mit
unb mit

Walltorstraffe 6.
Altes Zinn ccä Blei kaust
Job . Znlall , ZiaagieSeret, 011<63

Achtung
Kausegetr .§ eknli9u .zahlenoch
nie dagewesene Preise . Post¬
karte genügt . IS. Forsuski.
Walltorstraffe 25. [011111AnkaufM
Akteisen -Linnven -Knocheit.
Papier , Kupfer . Messina,
Zink , Zinn . Blei bei 156

Louis Rothenberger
Tel . 176. NenenwegSL.
F?ank !nrt -» . ('sV.) T . 4904 (Tj.

Lebensmittel
jeder Art kaust zu guten
Preisen das 5616
kasdagoglinn, I-nävlgalr . 7U.

Die
höchsten Preise

zahle ich für abgelegte
HtP !*en * and

Dam enkieider.
L. Rosenzweig,

Seltersw . 581. Karte genügt

ei ..r. nes
Ohrring verloren

vom Kreuzplatz bis Bürger¬
meisterei . Gegen Belohnung
abzugeb . £ reu ?plalz 011. (°1166*

fcMpäaffsii -“Z A&anneineitt!
I GrÖßtVorteüf .Sprechmagchiiien
Jbeeitzer!ünbegTenzfeAbwechslgIFortrr5hr.Umta*JGch.f'ro 3p.gratis
[KariBorbs . Berl in54 ntaa »feiiqstr3B

UMlf ! JUIDEl*
D. R. G. M.-i- Patent,

ßfierr . a. Ungar. P-tt. an arm.
Jeder sein eig.Repa-
raeeur! Sie vStzt
Steppstiche mit
ewe Nüftmafch.
Größte Erfindung,
sin Leder, Felle,
Leinwand vsw. mit
der Hand za nllhen.
ZumReparierrnvon
Echuden, iSeichirr.,
Efitteln, Segeln,

gelten »sw. 'Prei4
p. St , au» Metall
mit 8 verschiedenen
Radeln und Faden
IHh . 3 .50

unter Nachn. Porto u. Berpack. stet.
Ständig viele Anerkennangen.

Bitte beim Ankanf zu beachten:
Die Ahle „SiHoe!“ tft stets aus
Metall, ist von unbegrenzt. Dauer-
haftiqkelt und unübertreffliches
Original-Fabrikat , kam, deshalb
niemals mit wertlosen, HSlzcrnca
«nd billigen Nachahmungenver¬

glichen werden!
C. Tannert. München

Landweh rstraße 39/1.

♦pu Sauce*
garamiert frei von hönstl. Escor;

deshalb so
wo hfbekömmilch.
Jedermannkann einer»

igesanden, natürlichen Essig leisten.
R.Hi«£ jjlinfca mim»

Suche z« kaufen gegen Kaffe

Land , Mühle oder
Anwesen an stark
fliehendem Wasser
(20—25 Pferdckräftel nahe Nabu Gegend Butzbarb . Gieffen,
Marburg b. Kirchhain 5—250 v̂korgen . 62iy

I . Abpla »talp , Gütoragenture « ,
Friedbcra , Hessen Telephon 312 .



Geburtstagsspende für das Rote Kreuz
Jeder Gießener spende an seinem Geburtstag eine Gabe für das Rote Kreuz.

Zu dauernder Erinnerung an den Geburtstag in Deutschlands größter Zeit möge er , wenn der Sieg errungen , das ihm zum Dank gegebene

Erinnerungsblatt , von Maler Bohle entworfen und ausgeführt,
in seinem Heim als Urkunde aufbewahren , daß auch Gießens treues Bürgertum einig und geschlossen mitgeholfen hat:

Durchzuhalten bis zum Sieg!
Darum : Kommt und gebt,  jeder nach seinem Können und Vermögen , als Dankopfer am Wiegenfest und zum Zeichen ^

treuen Einstehens für unsere Söhne und Helden draußen.
* Die Geburtstagsspende (Abt . des Roten Kreuzes , Me Klinik ) .

Geburtstagsspenden werden täglich an unserer Kasse in der Alten Klinik entgegengenommen , woselbst auch nachdem der Svender keinen Namen einen,
händig rn das Goldene Buch emgezeichnet hat , die Aushändigung des künstlerischen Dankerinnerungsblatte ? mit der zugehörigen Urkunde erfolgt.

Origina
neueste

Wendepflüge U. W.
Universalpflüge
Wehrscharpflüge

Hack- u. Häufelpflüge

Acker - u. Wieseneggen,
Düngerstreuer

Hackmaschinen
Hederichspritzen

Deutsche Alemannia-Mähmaschinen
mit neuesten Ticfechnittbaiken

Getreide - Mäher , Garbenbinder , Pferderechen,
Heuwender , Deichselträger,Yorderwagen,Schleif¬
apparate , sowie alle Geräte für die Landwirtschaft

in neuesten Ausführungen auf Lager
= Permanent © Ausstellung =

Kataloge kostenlos Vertreter gesucht

Ê - Ihaä
Llebigstrasse 13 LuJ Fernsprecher 77

Sämtliche Original Sack’schen Ge¬
räte und Ersatztei le sind mit neben¬
stehender Schutzmarke versehen,
wor auf manb.Ankauf achten wolle.

!=$ cminar Mein ständiges Lager umfaßt

80 bis 100 pkotogr.Apparate
I__ in nllon . riröRon ll « rl TA/lni. Dvninln . A ÜCIH.

mit Internationaler Ausbildung von Ainder
gärinerwnen.

Staatliche Prüfungen in Preutzen gültig.
LNnoervflegerlnnenschnle . Beginn der neuen Kurse

am 2. Oktober.
Kindergarten . Eintritt jederzeit . 13061)

Prospekte  durch Ju.  M o e s e r,  Gartenstratze 30
UM

Grummetgraz-Versteigerung.
Fiirttlich -Solmsiscbe Qberförtterei Hohensolms.

m ° «O ^ " ncrStaa , den 7 . September , nachmittags 4 Uhr.
.Mmarkung Mudersbach und von Erda die „Weinahr"
60 Morgen . Anfang : Teich Nr . 1.

verkehr mit SWoff Saccharin ».
M- iiLL '.7. NL ?.S »L . °.'Ns :S .7.
Nr . 10S..vom L9 . 1916) über den Verkehr mit Sützstoff darf
Ml .tzffon S n .® crö f? u^ r ' sowie an Wirtschaftsbetriebe
(Wirtschaften ieder Art , Sversebetriebe , Gasthäuser , Kaffee-
Hauser , Konditoreien , Bäckereien , Pensionen , Kantinen
"sw .» nur gegen Sühstoff 'karten abgegeben werden . Auf
emen Abschnitt der Karre für Haushaltungen entfällt jedes¬
mal nicht mehr als ein Briefchen Sützstoff mit dem Inhalt
SS? lV4g  Ätmaü ;gußUon und einer Sühkraft von etwa
-->00 g Zucker zum Preise non 0,23 M ., auf einen Abschnitt
der Wirtschaftsbetriebskarte nicht mehr als eine Schachtel
mit dem Inhalt von 500 Sützstoff -Täfelchen mit einem
Suhwert von etwa 3' /«kg Zucker zum Preise von 1,85 M.
Der einzelne Haushalt erhält nicht mehr als eine Karte
an Haushaltungen von mehr als 5 Köpfen können auf
besonderen Antrag 2 Karten ausgegcben werden.
, .. Wer danach Süßstoff zu beziehen wünscht , bat dies
spätestens bis zum 8 . September ans dem städtischen
Lebensmittelamt . Oftanlage 39, Zimmer Nr . 4 schriftlich
unter Angabe der Anzahl der HanSbaltungsmitglieder

o^ ?? soge der Brotmarkcnaustveis»ober mündlich untcr -̂ w ^ v ^ iwimuiunaueiueie«
karte anzuzeigen . Meldungen die nach diesem Zeitpunkt
erfolgen , können lm Monat September nicht mehr berück-
ffchttgt werden , sondern gelten erst für den folgendenMonat.

Die Sützstoff 'karten selbst werden erst zu einem späteren
Zeltpunkt ausgegeben , auch wird noch später bekanntae-
geben werden , bet welchen Stellen derSützstoff erhältlich ist.

2. Als Abgabeitetlen von Sun,ton kommen die Avo-
tbeken und Drogenhandl,ingen in Betracht , die nach der
Verordnung , betreffend den Verkehr mit Arzneimitteln
außerhalb der Apotheken , vom 20. März 1905 (Regierungs
blatt Seite 125) angemeldet sind . Die Apotheken und dar-
nach m Betracht kommenden Drogenhandlungen , die zum
Vertrieb von -sützstoff zugelas/en werden wollen , haben
dies spätestens bis zum 8 . September ds . Js . dem
Lebensmlttelamh Offanlage 39, Zimmer Nr . 4 mitzuteilen.
Anträge die nach diesem Zeitpunkt eingehen . können nichtmehr beruckffchttgt werden.

Gietzen , den 1 September 1916. 6238B
Der Oberbürgermeister.

Keller.

Grummetgras -Versteigerung
der Fürstlich Solmsischen Rentei Lich.

Das Grummetgras von den fürstlichen Wiesen wird
verffeigerl : Montag , den 4 . September 1916 . vormit-

vrazrs 9 Ubr von den Wiesen in der Gemarkung
Ltch oberhalb der Stadt , zusammen ca . 50 Morgen . Zu¬
sammenkunft auf der fürstlichen Wiese gegenüber derPetnmüyle.

An demselben Tage nachmittags präzis 1 Uhr von den
Wiesen unterhalb der Stadt Lich, zusammen 6 Morgen.
Zusammenkunft in dem Schlotzgarten an Ver Eisenbahn-

Im Anschlutz an letztere Versteigerung soll das
Grummetgras im Schlotzgarten versteigert werden.

„TwnStag . den 5 . September 1916 . vormittags
präzis 9 Ubr von der fürstlichen Rtedwiese in der Ge-
Mühlsachsen " ^ ad ) en ' Ca* " Morgen . Zusammenkunft in

für
1922

Fürstlich Solmsische Rentei.
G u t b u b. 61681)

liefert billigst die BrQhl’sche
Universität *-,Buch - und Stern-
druckere ;, Gießen , Schulstr 7.

Freitag , den 8 . September , vormitttags 9  Uhr.
Gemarkung Erda . 40 Morgen . Anfang „Brühler Teich " -
nachmittags 4 Ubr , Gemarkung Irankenbach . 34 Morgen '.
Anfang „Langwiese ". 16̂ 266

Jfeparaturen
an Schreibmaschinen aller
Systeme führen in eigner
Spezial - Werkstätte

gewissenhaft aus.
Ersatzmaschinen stehen zur

Verfügung . [6135

Franz Vogt & Co., Giessen
Goethestraße 32. Fernruf 2064.

in allen Größen und jeder Preislage . 6241a
Ferner großes Lager in

sämtlichen Bedarfs - Artikeln,
wie verschiedene Platten - und Füm - Fabrike,
photographische Papiere und Postkarten,

porzüglidi vernickelte Metall »Stative,
, 3- und 4teilig.

UledizinabDrogerie
Zum Kreuzplatj“

—- Spezial - Photo»Baus -
Fernsprecher 706 Kreuzplafj 9

Schreibmaschinen- Reparaturen
werden in unserer

Spezialwerkstatt für alle Systeme
schnellstens ausgeführt.

Aushilfsmaschinen zu Diensten.
Reichhaltiges Lager in Farb¬
bändern, Kohlepapiere usw.

GÖBEL & APPEL
Alicestrasse 25 553g Telefon 102

Absatz Ferkel ®öpfo!
ootf bester Zucht,
schnellwüchsige

Edelrasse , lang-
- gestreckte , breit«
buckelige Tiere , die besten zur
Zucht und Schnellmast . Sehr
gute Fresser . Kerngesund , ca.
6 —8wöchige.  22 —28 Mk.
8- 10 wöchige . 28 —34 Mk.

10—12wöä,ige 34 —49 Mk.
12—15 wöchige . 46 —56 Mk.
Läufer L70Mk .pr .Pfd .ab hier.
FürprimaSchweine , lebende
Ankunft Garantie . Nach¬
nahmeversand . Bahnstation
genau angeben . 0225
^r . Jom . H o c h m a n n ,
Eberstedt b. D. „ Schweizer-

haus “ . Fernruf Nr . 282.

Dreher , Haar -Uhr-
ketten , Toupets,

Scheitel and
Ferheben werden
billig angefertigt.

Zöpfe werden gefärbt
Damonkopfwaschenl mit

Frisur 1 Mk . [6068

H. Tichy,Seltersweg43
Eck e der ^Goethestraße.

höchste
Buttctöusbcutc
sichert in bester Weise der
bereits von .Hunderttau¬
senden deutschen Land¬
wirten benutzte

Atsa-Separator,
anerkannt bester Milch-
Entrahmer.
Dieeinträalichff .Maschine

Ueber tooo höchste P . eije.
wtchrene bts  Krieges Vorzugs,

bedtngungen.
Bestätigte Alfa -Agentur:

Edgar Bormann,
Eisenhandlung , Gietzen.

Weinfässer
Einmachfässer

Leiterwagen
in allen Grötzen empffehlt

Hilf, . Kohlermann,
Käserei Neustadt 12.

WUhl- und Schubrad-

II
mit Entleerung direkt in

den Sack , (**%

eiserne Wende-
und

Universalpflüge
Eggen etc.

empfiehlt

Eg. MM
Maschinenfabrik , Lieh.

Rhein -, Mosel-
und Rotweine
in empfehlende Erinnerung

Weinstnbe Seibel.

O ö s* 1 s k 0
Bester Entrahmer 578°*

mit Kugellagernng.
Vollkommenste Zentri¬

fuge der Neuzeit.
Vertretungen zu vergeh.

Bielefelder Maschinen-
nnd Fahrrad -Werko

Äag . Göricke , Bielefeld J

Zöpfe
Haarunterlag . Locken,Dreher
sow . alle sonst. Haararbetten
werden schön und dauerhaft
angesertigt tu dem
Speis . - Damen -Friafer-

nnd Haar - 6e «chSft
Hermann Plauk Ww.
Seltersweg 8. [4939

Stahlblech-Kesse!
roh , verzink t u.  emailliert

Guss - Kessel
roh und emailliert

empfiehlt 6074a

in allen Grützen tauch für
Ziegenhaltung »vorrätig und
sofort lieferbar . IR21

M . Rosenthal
_ Ltebigstratze 13.

ZwkW» «. Nestel
versendet jedes QuantumDcwalds Gartenbau,
Bad Nauheim . Telefon 631.

verkörperte deutsche Grand
liohl/nihl

so lautet das trefFende Ur¬
teil einer Verbraucherin
dieser Schnitte , die allge¬
mein bevorzugt werden.
Anleitung durch das groß¬
artige Favorit - Moden-
Albnm (Preis 80 Pfg .),

Jugend - Moden - Album
(60Pfg .),Handarbeits -Album
(60 Pfg .). Zu haben im [601la

Q7 /bdi ’haus Qolamon.

Sarg - Lager
Halte stets ein größeres
Lager von 137
=Närgen=
in allen Preislagen

EmilH.Müller,SchillerstraBe 26

Bürstenwaren
Türvorlagen
Kämme
Schwämme

„ uffv.
empfiehlt in bester Qualität

Wilh . Leichtweis,
Bürstenfabrikalionn. -Handliiag,

Sonnenstrahe 18. [6191

Gasherde
einflammig u. mehrflammig
sowie Oasbratttfen in
bester Ausführung und in
allen Grössen empfiehlt zu
billigen Preisen [1764

EdgarBorrmann
Elsenhandlg ., Neustadt U
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